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Mit den nachfolgenden Informationen möchte ich Ihnen 

einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch mich und Ihre 

Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. Welche 

Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise 

genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den 

jeweils Dienstleistungen.  

  

Bitte geben Sie die Informationen auch den aktuellen 

und künftigen vertretungsberechtigten Personen. 

  

1. Wer ist für die Datenverarbeitung 

verantwortlich und an wen kann ich mich 

wenden  
  

Verantwortliche Stelle ist:  

  

RA Matthias Fischer 

Lübbe-Janssen-Pad 5  

26465 Langeoog  

Telefon: 04972-9903599  

Telefax: 04972-9903607  

E-Mail-Adresse: info(at)mf-ra.de  

  

Ein Datenschutzbeauftragter ist gemäß § 37 

Abs. 1 DS-GVO nicht notwendig. 

  

 

2. Welche Quellen und Daten nutze ich  
  

Ich verarbeite personenbezogene Daten, die ich im 

Rahmen meiner Geschäftsbeziehung von meinen 

Mandanten erhalte. Zum anderen verarbeiten ich 

personenbezogene Daten, die ich aus öffentlich 

zugänglichen Quellen (z.B. Schuldnerverzeichnisse, 

Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, Presse, 

Medien, Internet) zulässigerweise gewonnen habe und 

verarbeiten darf.   

  

Relevante personenbezogene Daten können sein:  

Name, Adresse, andere Kontaktdaten (Telefon, E-

Mail-Adresse), Geburtsdatum/–ort, Geschlecht, 

Staatsangehörigkeit, Familienstand, 

Berufsgruppenschlüssel/Partnerart 

(nichtsellbständig/selbständig), Wohnstatus 

(Miete/Eigentum), Legitimationsdaten (z.B. 

Ausweisdaten), Authentifikationsdaten (z.B. 

Unterschriftsprobe), Steuer-ID.  

  

Bei Durchführung des Mandates können weitere Daten 

erhoben werden.  

  

3. Wofür verarbeiten ich Ihre Daten 

(Zweck der Verarbeitung) und auf 

welcher Rechtsgrundlage  
  

Ich verarbeiten die vorab skizzierten 

personenbezogenen Daten im Einklang mit den 

Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG).  

  

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b  

DSGVO)  

  

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur 

Erbringung meiner anwaltlichen Dienstleistungen. 

 

b. Auf Grund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a DSGVO)  

  

Soweit Sie mir eine Einwilligung zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, ist 

die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 

gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 

Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor 

der Geltung der EU-Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 25. 

Mai 2018, mir gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass 

der Widerruf erst für die Zukunft und Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Eine Statusübersicht 

der von Ihnen erteilten Einwilligungen können Sie jederzeit bei mir 

anfordern. 

 

 

c. Auf Grund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c DSGVO) oder 

im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e DSGVO)  

  

Zudem unterliege ich als Rechtsanwalt diversen rechtlichen 

Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z.B. 

Geldwäschegesetz, Steuergesetze). 
 

 

 

  4. Wer bekommt meine Daten  
  

Innerhalb meiner Kanzlei erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 

Daten, die diese zur Erfüllung meiner vertraglichen und gesetzlichen 

Pflichten benötigen. Auch von mir eingesetzte Dienstleister und 

Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn 

diese das Anwaltsgeheimnis und meine schriftlichen 

datenschutzrechtlichen Weisungen wahren. Dies sind im 

wesentlichen Unternehmen aus den im Folgenden aufgeführten 

Kategorien: 

DATEV e.G., 90329 Nürnberg, Tel. (0911)319-0 

Mit v. g. Unternehmen habe ich einen 

Auftragsdatenverarbeitungsvertrag gemäß Art. 28 und 29 DS-GVO 

abgeschlossen. 

  

  

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine 

internationale Organisation übermittelt  
  

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des  

EWR (sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. 

  

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert  
  

Ich verarbeite und speichere Ihre personenbezogenen Daten, solange 

es für die Erfüllung meiner vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 

erforderlich ist.  

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher 

Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, 

es sei denn, deren befristete Weiterverarbeitung ist zu folgenden 

Zwecken erforderlich:  

  

― Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen: Zu 

nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung 

(AO), das Kreditwesengesetz (KWG) und das Geldwäschegesetz 

(GWG) . Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 

Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

― Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der 

Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 

Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 

Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre 

beträgt.  
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7. Welche Datenschutzrechte habe ich  
  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft 

nach Artikel 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung 

nach Artikel 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung 

nach Artikel 17 DS-GVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 

DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 

DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit 

aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim 

Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 

34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein 

Beschwerderecht bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DS-GVO 

i.V.m § 19 BDSG).   

  

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung 

personenbezogener Daten können Sie jederzeit mir 

gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf 

von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 

EU-Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 25. 

Mai 2018, mir gegenüber erteilt worden sind. Bitte 

beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 

incl.. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 

sind, sind davon nicht betroffen.  

  

8. Gibt es für mich eine Pflicht 

zur Bereitstellung von Daten  
  

Im Rahmen meiner Geschäftsbeziehung müssen Sie 

diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, 

die für die Begründung, Durchführung und Beendigung 

einer Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit 

verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind 

oder zu deren Erhebung ich gesetzlich verpflichtet bin. 

Ohne diese Daten werde ich in der Regel den 

Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des 

Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden 

Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. 

beenden müssen.  

  

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte 

Entscheidungsfindung   
  

Zur Begründung und Durchführung der 

Geschäftsbeziehung nutzen ich grundsätzlich keine 

vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 

22 DS-GVO. Sollten ich diese Verfahren in Einzelfällen 

einsetzen, werden ich Sie hierüber gesondert 

informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.  

  

  

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 

EU- Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

  

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  
  

Sie haben das Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
auf Grund von Artikel 6 Absatz 1 e der DS-GVO 
(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 
Abs. 1 f  
DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies 
gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im 
Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DS-GVO.  
  

Legen Sie Widerspruch ein, werden ich Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, ich kann zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 

Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
  

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst telefonisch 
gerichtet werden an: (04972) 9903599 
  

  

 


